
Informationspapier für Kriegsgräberwesen 

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch das Ministerium des In-
nern des Landes Nordrhein-Westfalen im Bereich Kriegsgräberwesen

Das für den Bereich Kriegsgräberwesen zuständige Fachreferat des Ministeriums des Innern des 
Landes Nordrhein-Westfalen erhebt bei Ihnen oder bei Dritten Ihre personenbezogenen Daten und 
verarbeitet diese. Bitte beachten Sie hierzu nachstehende Informationen gemäß Artikel 13 und 14 
DSGVO. 

 

1. Name und Kontaktdaten des Verant-
wortlichen 

Verantwortlich für die Erhebung und Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten ist 
das 

Ministerium des Innern des Landes Nord-
rhein-Westfalen  
Friedrichstraße 62-80 
40217 Düsseldorf 
Telefon: 0211/871- 01 
Telefax: 0211/871-3355  
E-Mail: poststelle@im.nrw.de 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauf-
tragten 

Den behördlichen Datenschutzbeauftragten 
des für die Datenverarbeitung Verantwortli-
chen können Sie unter folgenden Kontaktda-
ten erreichen: 

Ministerium des Innern des Landes Nord-
rhein-Westfalen 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
- persönlich -  
Friedrichstraße 62 - 80 
40217 Düsseldorf 
Telefon: 0211/871-01 
Telefax: 0211/871-3355 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@im.nrw.de 

3. Aufsichtsbehörde für den Datenschutz 

Zuständige Aufsichtsbehörde für den Daten-
schutz ist die 

Landesbeauftragte für Datenschutz und In-
formationsfreiheit Nordrhein-Westfalen Kaval-
leriestr. 2-4 
Postleitzahl: 40213 Düsseldorf  
Telefon: 0211/38424-0 
Telefax: 0211/38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Da-
tenverarbeitung 

Sofern Sie sich unmittelbar an das Ministeri-
um des Innern des Landes Nordrhein-
Westfalen mit Ihrem Anliegen wenden, wer-
den Ihre personenbezogenen Daten im Rah-
men der Fachaufsicht erhoben und verarbei-
tet, um die bundesgesetzlichen Vorgaben 
nach dem Gesetz über die Erhaltung der 
Gräber der Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft (GräbG) für das Land Nordrhein-
Westfalen zu erfüllen, insbesondere durch 
Sachverhaltsaufklärung sowie Überprüfung 
der Recht- und Zweckmäßigkeit behördlichen 
Handelns.  

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 
ist Artikel 6 Absatz 1 lit. e) DSGVO in Verbin-
dung mit §§ 3, 9 Absatz 1 DSG NRW.  

Gegebenenfalls werden Ihre Daten gemäß § 
17 DSG NRW auch zu statistischen Zwecken 
verarbeitet. 

5. Empfänger oder Kategorien von Emp-
fängern der personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden im erforderlichen Umfang 
gegebenenfalls an Empfänger außerhalb des 
zuständigen Fachreferats weitergegeben, um 
die Aufgaben als Fachaufsichtsbehörde zu 
erfüllen und Ihren Vorgang weiterbearbeiten 
zu können. Empfänger Ihrer Daten können 
dabei sein: andere Fachreferate des Ministe-
riums des Innern des Landes Nordrhein-
Westfalen, andere Behörden des Landes 
Nordrhein-Westfalen einschließlich der Be-
zirksregierungen, zuständige Bundes- oder 
andere Landesbehörden, zuständige Fried-
hofsbehörden sowie andere Kommunalbe-
hörden. Die Übermittlung kann auch zum 
Zwecke der Sicherung eines bundeseinheitli-
chen Vorgehens erforderlich sein. Gegebe-
nenfalls werden Ihre Daten auch an Melde-
behörden zur Adressermittlung übermittelt.  
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6. Datenerhebung bei Dritten  

Gegebenenfalls erhält das Fachreferat von 
den unter Punkt 5. genannten Empfängern 
Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen 
der Fachaufsichtstätigkeit. Die entsprechen-
den Daten können aus allen Lebensberei-
chen stammen und betreffen jede Kategorie 
einschließlich besonderer Kategorien von 
personenbezogenen Daten gemäß Artikel 9 
Absatz 1 DSGVO. 

7. Dauer der Speicherung der personen-
bezogenen Daten 

Ihre Daten werden nach Abschluss der Bear-
beitung des Vorgangs zur ordnungsgemäßen 
Aktenführung in der Regel 10 Jahre aufbe-
wahrt. Akten von besonderer Bedeutung auf-
grund ihrer historischen oder verfassungs-
rechtlichen Bezüge werden einschließlich der 
personenbezogenen Daten 30 Jahre oder 
sogar dauerhaft aufbewahrt. Nach Ablauf der 
Aufbewahrungs- und Speicherfristen werden 
die Akten dem Landesarchiv angeboten. Im 
Falle der Nichtübernahme werden Ihre Daten 
gelöscht. 

8. Betroffenenrechte 

Im Zusammenhang mit der Erhebung und 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten stehen Ihnen bestimmte Rechte nach 
Maßgabe der DSGVO und des DSG NRW 
zu. Sie haben gemäß Artikel 15 DSGVO das 
Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten. Ein Recht auf Berichti-
gung steht Ihnen gemäß Artikel 16 DSGVO 
zu, sofern Ihre verarbeiteten personenbezo-
genen Daten unrichtig sind. Liegen die ge-
setzlichen Voraussetzungen vor, können Sie 
gemäß Artikel 17 DSGVO die Löschung Ihrer 
Daten oder gemäß Artikel 18 DSGVO die 
Einschränkung der Datenverarbeitung ver-
langen. Unter den Voraussetzungen des Arti-
kels 21 DSGVO können Sie Widerspruch 
gegen die Datenverarbeitung einlegen.  

9. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbe-
hörde 

Sie haben außerdem das Recht, bei der Auf-
sichtsbehörde Beschwerde einzulegen, wenn 
Sie der Meinung sind, dass die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten gegen die 
Datenschutz-Grundverordnung bzw. sonstige 
datenschutzrechtliche Bestimmungen ver-

stößt. Zuständige Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz ist die Landesbeauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit Nord-
rhein-Westfalen. Ihre Kontaktdaten finden Sie 
unter Punkt 3. dieses Informationspapiers. 


